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Jahresbericht des Trägervereins ko-operativ 2024 

 

Zehn Jahre ist es her, seit der Dorfgeist mit rund 16 Teilnehmenden seine Tätigkeit im Verwaltungsgebäude der 
Gemeinde Bubendorf aufgenommen hat und einfache Dienstleistungen den Einwohnerinnen und Einwohnern erbringt. 
Gegründet wurde zu gleicher Zeit auch der gemeinnützige Trägerverein «ko-operativ». Nur als Verein konnte die Arbeit 
formell auf eigene Beine gestellt werden. 

Im Oktober 2024 durften wir mit Gästen das 10-Jahre-Jubiläum feiern, eine grosse Freude und Dank für unsere Arbeit.  
Eingeladen waren der Bezügerkreis von Lebensmitteln, ehemalige und aktiv Mitarbeitende sowie Mitglieder, Gönner. 
Der Präsident des Gemeinderats, Matthias Mundwiler beehrte uns mit einem Grusswort, während der verantwortliche 
Regionalleiter und Verwaltungsratsmitglied der «Schweizer Tafel» Michele Hostettler System und Wirken der 
schweizweit tätigen Organisation vorstellte. Wir fühlten uns durch ihr Kommen sehr geehrt und danken für die 
Anerkennung unserer Arbeit und die jahrelange Unterstützung der Gemeinde und der Schweizer-Tafel. 

Im Jahr 2024 hat sich unsere Tätigkeit weiter konsolidiert. Die Tätigkeitsbereiche wie die Lebensmittelausgabe in enger 
Kooperation mit der «Schweizer-Tafel» hat weiter zugenommen und erfreut sich grosser Beliebtheit. Diese Leistung 
können wir nur dank vielen treuen, ehrenamtlich Mitarbeitenden erbringen. Die Dienstleistungen im und ums Haus 
verbleibt wegen fehlenden Mitarbeitenden des Dorfgeists auf bisherigem Niveau. 

 

Aus dem Dorfgeist 

Das Jahr begann ruhig und wir konnten uns Gedanken über das weitere Vorgehen machen. Wir wurden über das Jahr 
auch mit Sachspenden beschenkt, wie zwei noch gut erhaltene White Boards. Unsere Mitarbeiterin und der Mitarbeiter 
aus der Ukraine sind gut qualifiziert, sehr engagiert und einsatzfreudig. Ihnen können wir einen bescheidenen Lohn 
auszahlen, der leider wegen dem geringen Freibetrag im Kanton gekürzt wird.  

Ende März konnte Niki Suter, unser ältester Mitarbeiter und Helfer seinen 80-zigsten Geburtstag feiern. 

Roli Müller litt über Jahre an einer schweren Krankheit. Im Frühjahr ging es ihm schlechter und er verstarb Ende Juni 
2024 nach langem Leiden. Wir haben mit Roli einen guten Freund verloren. Er hat mit seiner Mitarbeit den Dorfgeist 
über Jahre geprägt und bereichert. 

Mitte April begann Roland Eichenberger eine Schnupperzeit als Werkstattleiter. Er ist bereits pensioniert und hilft uns 
mit seinem technischen Wissen und seiner langjährigen Berufserfahrung. Als Stellvertreter von Steve Hunsperger sorgt 
er dafür, dass die vielfältigen Verpflichtungen termingerecht erfüllten werden können.  

Als Dankeschön für das grosse Engagement bei den Lebensmittelausgaben, lud die Geschäftsleitung anfangs 
September die ehrenamtlich Mitarbeitenden auf die Minigolfbahn Kaiseraugst ein, miteinander zu spielen. Es war ein 
sonnig warmer Sommernachmittag, alle hatten den Plausch und konnten sich in neuem Rahmen austauschen. 

Im Amtsanzeiger berichten wir einmal im Monat über die aktuell geplanten Aufgaben und Termine. Wir freuen uns 
immer wieder über die guten Rückmeldungen aus der Bevölkerung und die grosse Bereitschaft zur Unterstützung. 

. 

Schweizer-Tafel, Lebensmittelabgabe 

Die beiden wöchentlichen Abgaben der Schweizer Tafel wurden auch 2024 gut besucht. Die Anlieferung und die 
Qualität der Lebensmittel, sind einwandfrei. Unsere ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer leisten gute Arbeit beim 
Rüsten und Präsentieren der Ware, auch beraten sie die Bezüger bei der Ausgabe über die 
Verwendungsmöglichkeiten. Es ist schön zu sehen, wie von Woche zu Woche neue Beziehungen geknüpft werden.  

Im vergangenen Jahr 2024 wurden geschätzt 12.7 Tonnen Lebensmittel an die beiden Bezügergruppen verteilt. 
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Statistik Entwicklung Einwohner:innen 

 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 Diff. 

Personen 30 55 48 48 54 53 49 -3 

davon Kinder 7 19 22 22 25 21 33 +24 

Waren in kg 3200 4760 5120 5685 5275 5735 7160 +25% 

 

Statistik Entwicklung ukrainische Bezüger:innen 

 2023 2024 Diff. 

Personen 34 32 -2 

davon Kinder 11 12 1 

Waren in kg 4545 5523 21.5% 

Gerne machen wir darauf aufmerksam, dass alle Einwohner:innen von Bubendorf, die Anspruch auf 
Ergänzungsleistungen oder die Unterstützung durch die Gemeinde haben, zum Bezug der Lebensmittel berechtigt sind. 
Wenn Sie Fragen dazu haben, melden Sie sich bitte bei unserem Geschäftsführer Steve Hunsperger.  

 

Dienstleistungen 

2024 wurden Treppenhäuser regelmässig von unseren Mitarbeitern geputzt. Ebenfalls erledigten wir das Rasenmähen 
an der Lindenstrasse. Es war uns auch eine Freude, die Schüler von Bubendorf bei ihren 3 Papiersammlungen 
tatkräftig zu unterstützen. 

Die Tauschbörse im Dorfgeist wurde, dank Sachspenden mit guterhaltenen Secondhand-Kleidern und -Schuhen 
erweitert. Die Besucher freuen sich über das Angebot und es entstehen interessante Gespräche.  

Unsere Velosammelstation konnte der Velostation in Liestal 2024 13 ältere, gut erhaltene Velos weitergeben. Sie 
werden von der Velafrika an neue Benützer abgegeben. Ihre fünf grossen Partnerunternehmen in Afrika sind 
Kompetenzzentren, verbessern mit ihrem Angebot den Zugang der Bevölkerung zu Fahrrädern und ermöglichen ein 
ökologisches und gesundes Vorwärtskommen. Sie fördern mit Ausbildungsplätzen die Berufsbildung und schaffen 
Einkommensmöglichkeiten. 

 

Garten 

Im Frühjahr übernahm Sergej Yakubenko den Garten und erwies sich als kompetenter Gärtner. Leider war das 
vergangene Jahr wegen der Witterung, kein gutes Gartenjahr! Wir hoffen im nächsten Gartenjahr auf bessere 
Bedingungen. 

 

Tag der offenen Tür 

Wie jedes Jahr fand auch diesen August wieder der «Tag der offenen Tür» statt. Bei schönem Wetter und gemütlicher 
Atmosphäre kamen viele Besucher. Es war ein kunterbuntes Gemisch an Sprachen und Nationalitäten. Die Besucher 
trafen sich und tauschten sich aus. Die gespendeten Köstlichkeiten aus unterschiedlichen Ländern und die gegrillten 
Würste rundeten den Anlass ab. 
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Werkstatt und Kerzenatelier 

Der neue Werkstattchef, Roland Eichenberger, hat im Sommer die Arbeiten als Nachfolger von Roli Müller 
aufgenommen. Mit Hochdruck wurden viele Holzartikel für die Adventswerkstatt und den Weihnachtsmarkt hergestellt.  

 

Ab September begannen auch die Arbeiten im Kerzenatelier. Es wurden wieder rund 120 weisse und rote Kerzen für 
die Adventskränze und 25 Tischkerzen in gleicher Farbe für den Weihnachtmarkt gefertigt. Am Zukunftstag im 
November 24 kam der Schüler Pavel Ivanov für einen Schnuppertag in den Dorfgeist. Er half mit bei der Herstellung der 
Weihnachtssterne aus Holz und dem Giessen von Kerzen. 

 

Adventswerkstatt und Weihnachtsmarkt 

In der Woche vor dem 1. Advent trafen sich unsere langjährigen Kranzerinnen und Kranzer zum fröhlichen Werken ein, 
inzwischen eine 10-jährige Tradition. Es wurden 21 Kränze und 9 Tischdekorationen gefertigt. Das Sammeln des 
Naturmaterials, das zur Dekoration verwendet wurde, lief dieses Jahr sehr gut, da einige Einwohner:innen uns schönes 
Schnittgut aus ihrem Garten vorbeibrachten. Die Rückmeldungen kamen prompt und waren durchwegs lobend, vielen 
Dank dafür. Auch die Adventsdekoration im Eingang der Gemeindeverwaltung wurde auch dieses Jahr dankbar 
angenommen. 

Der Weihnachtsmarkt in Bubendorf wurde das erste Mal unter dem Patronat der Gemeindeverwaltung durchgeführt. 
Das Wetter war kalt, aber trocken. Es gab den ganzen Nachmittag, Attraktionen für Jung und Alt sowie die gewohnten 
Stände mit vielen Angeboten. Für uns war es wichtig anwesend zu sein und mit den vielen Bekannten ein paar Worte 
zu sprechen. Diese Kontakte sind für uns sehr wichtig, ist es doch eine Gelegenheit, dass sich der «Dorfgeist» in der 
Öffentlichkeit zeigen kann.   

 

Aus dem Verein 

10 Jahre Jubiläum Dorfgeist und Trägerverein ko-operativ  

An einem eindrücklichen Apéro-riche mit Dessertbüffet konnten sich die Gäste bedienen. Die Klezmer-Formation 
PauWau umrahmte die Veranstaltung mit schwerblütigen ukrainischen Liedern, Klezmer, Tango, berndeutschen 
Dialektliedern und slawischer Volksmusik, unterschiedliche Stile mit gemeinsamer Wurzel. Die Musik berührte tief und 
verlieh dem Anlass eine wunderbare Note.  

In kleinem Kreis wurde der Anlass vom Oktober seit dem Frühjahr geplant. Es musste der Ablauf festgelegt, die 
Lokalität gesucht und besichtigt werden. Es wurde bald klar, dass wir für den Apéro-riche auf professionelle Hilfe 
angewiesen waren. Diese fanden wir in der Bäckerei Bertschi, die massgeblich zum Erfolg beitrug. Ein Anlass, an dem 
einmal die aktiven Dorfgeister vorgestellt und geehrt werden konnten. Speziell das 10-jährige Engagement von Steve 
Hunsperger für den Dorfgeist, fand Beachtung und er wurde mit einem Blumenstrauss geehrt. Als Rahmen suchten wir 
nach einer passenden Musikformation. Wir hatten Glück und erhielten die Zusage von PauWau einer Klezmer-
Formation aus Bern, die ukrainische Lieder, Klezmer, Tango, berndeutsche Dialektlieder und slawische Volksmusik 
spielen. Neben einem Schweizer (Klarinette) spielten ein Ukrainer (Konzert-Accordeon, Gesang, Guitarre) und ein 
Bulgare (Bass). Unsere Gäste dankten es mit Singen, Tanzen und manch einer Träne.  

 

Im Januar stellten Steve Hunsperger und Matthias Gysel den Dorfgeist bei GV Frauenverein Bubendorf vor. 

Im April 24 Fand die Mitgliederversammlung statt, Im August der Tag der offenen Tür und im Oktober das 10-jährige 
Jubiläum Trägerverein «ko-operativ» und «Dorfgeist». 

Im Laufe des Jahres traf sich die Verwaltung zu mehreren Sitzungen. 

Austritte: Es verliessen uns: Vreni Geiser, Elvira Ameur, Nicole Kessler und das Ehepaar Jürg & Marianne Imhof. 
  



 

 

Trägerverein   

 

Jahresbericht ko-operativ 2024_def, 06.02.2025, gym  Seite 4 

 

Danke für die Unterstützung 

Für die Unterstützung im vergangenen Geschäftsjahr danken wir allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, Spenderinnen 
und Spendern, unseren Mitgliedern und Gönnern, der Gemeinde Bubendorf, unseren Lieferanten und Kunden. Ohne 
dieses funktionierende Netzwerk und die jährlichen Spenden und Beiträgen wäre unsere Arbeit nicht möglich. 

Mit diesem Rückhalt freuen wir uns, das neue Geschäftsjahr in Angriff zu nehmen. 

 

Matthias Gysel, Präsident    Steve Hunsperger, Geschäftsführer 

    

 

Bubendorf 6.2.2025 


